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Anders wird das Bild, wenn INa  —- die Zahl der Titel miıt der Einwohnerzahl VOI'-

gleicht. Dann rücken viele kleinere, dichtbevölkerte Länder ı den Vordergrund.Auf Million Einwohner entfallen ı den

Niederlanden 673 Titel Frankreich 247 Titel
Schweiz 649 39 1838 2°

Osterreich 58 29 USA 74 29

3a12Belgien 27 China 15 I9

Was dıe Weltverteilung angeht werden 75 0/0 aller Bücher KEuropa, ord-
amerika un Asiıen gedruckt. Afrıka und Südamerika mMussen somıiıt den untier-
entwickelten Kontinenten gerechnet werden. 70 0/0 aller Übersetzungen entfallen
auf dıe VIET Sprachen: Englisch, Kussisch, Französisch un Deutsch.

Einen Buchexport kennen NUur sehr WEN1S Länder. Hier stehen (für das Jahr
das Vereinigte Königreich und die USA miıt 46 Millionen Dollars un Frank-

reichmıt 24 Millionen Dollars der Spitze. Erstaunlich ist, WIC chnell Deutsch-
land sowohl i Europa W16 draußen der VWelt aufgeholt hat. Ks hat 1954 für
15 Millionen Dollar Druckerzeugnisse ausgeführt, und SC1IN Kxport ist stetem
Steigen begriffen.

Vom Inhalt her gesehen, nımmt die „allgemeine Literatur“®‘ die meısten Tıtel ı
nspruch. Die Zahlen TÜr 1954 sınd: Griechenland 75 0, Monaco 70 0/0 S Vereinig-
tes Königreich 38 %o S USA z 0, Frankreich 34 0/0, D7 / S Bundesrepublik

009 solchen Zahlen spiegelt sich der nationale harakter Volkes. Ihnen
entspricht die für die verschiedenen Länder typısche Spezlalliteratur: Deutsch-
and dıe wissenschaftliche und phiılosophische, Österreich Die Werke über
Kunst, Asıen das religiöse Buch. (Le Monde, Wochenausgabe Nr 434

Neue Zentren der Schwerindustrie der Sowjetunion
Die Sowjetunion ist auft dem besten Weg, der WEITLAUS gTöÖ Industriestaat der
Welt werden, wen1gstens WEn 65 ihr gelingt, ihre Vorhaben aqauszuführen Die
Pläne sınd bereıts gefaßt nd ı die nächsten Fünfjahrespläne eingebaut.

Es sollen neben den bisherigen Zentren der Schwerindustrie, dem Donez- un!
Kusnezkbecken 18001 hinter dem ral und teilweise ı Sıbirıen gelegene ent-
stehen. Anlaß diesem KEntschluß gaben die ungeheuren Erz- un: Kohlenvor-
kommen, die INa  an 301  N Gegenden erst jetzt entdeckt hat.

Das erste dieser beiden Zentren ıst bereits über das Stadiıum des Entwurfs hin-
aus: Es soll ınsgesamt HNenNn jährlichen Ausstoß VvVon 195 Millionen Stahl und
Eisen erzielen, und War VIEeT großen Werken, VO  — denen das erstie Kara-
ganda, das Zzwelte Stalinsk Kusnezkbecken, das dritte beı Krasnoyarsk und
das vierte be1l rkutsk errichtet werden soll Diebeiden letzten sollen neben dem
Kombinat ‘von Magnitogorsk dıe größten des Landes und allmählich ZU. Kern cdes
Angara-Jenisse]--Industriebezirks werden.

Das Werk i Karaganda ist se1ıt Jahren schon ı Bau un soll der aupt-
sache nach hıs 196() fertig SEIN Das Zzweıte Werk schon Westsibirien gelegen,
ist sıch se1ıt 1934 geplant SCWESCH Aber 65 S1005 nicht recht Vorwarts, nicht
NUrTr der aulßeren Umstände des Krieges un der damıiıt verbundenen Ein-
schränkungen, sondern vielmehr weiıl sıch die verschiedenen Kommissionen un!
KRegierungsbeauftragten &r be1 der Arbeit hınderten Nun scheint 1131
aber doch daran gehen, wen1ıgstens bis 19560 Ofen Betrieb neh-
Inen können Das Werk soll mi1t den allermodernsten Gebläseöfen ausgestattet
werden, VON denen jeder 1513 cebm fassen soll Wenn einmal fertig 1st soll
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65 insgesamt.ein‚ Viertel bıs eın Drittel der }  Öesäintefzeuégufig“ a  ] StahlunKisen
des Industriebezirks übernehmen, jährlich etitwa Millionen Gußeisen,
5} Millionen Stahl, Millionen Walzstahl, 600000 Rohrstahl un 700000
Draht un ähnliche TOduKTIe Ks ırd für SC1IHNECN Betrieh 250000— 3000600 kıy
Strom benötigen. Die übriıgen Werke sind über das Stadıum des Planens noch
niıcht hınaus. Doch steht erwarten, da{fß Man mıt der Anlage ı Trkutsk schon VOL
der vorgesehenen eıt beginnen WIrd, da SONS das CISCNS aiur errichtete Klek-
triziıtätswerk ı TKuUuts keinen Abnehmer für SCHICH Strom findet Schon autf SC 1 —

Ner erstien u{fe, die diesem Jahr fertig wird un 160 000 kı erzeugt hat 65 NUr

für kw nehmer. Die Werke Von rkutsk un: Krasnoyarsk cdieses
Jen1isse] gelegen sollen mıiıt Hochöfen von 1 BA 05 DE”7 000 cbm ausgestattet werden
un VOL allem Walzstahl herstellen.

Wenn sämtliche Werke einmal fertig sınd wıird sıch 1N€ NEUE Verteilung der
Schwerpunkte der Industrie hınter dem Ural ergeben der C116 wıird das Kara-
ganda Kusnezk kKkombinat den süudlicechen ral SCIH, mıt Eisenvorkommen
Kustanal und Kohle ı Karaganda un Kusnezk. Der andere 1rd etiwas weıter ost-
lıch liegen, das Kusnezk--Jenisse]-Kombinat dıe Kusnezk-Kohlevorkommen
und die KEisenerze untern Angara un bel Minusinsk.

DDas zweıte große Zentrum der Schwerindustrie soll ı Jakutien un fernen
Osten entstehen, un zwischen Aldan un dem Amur, 1 Gegend, deren
erst kürzlichentdeckte Kohlevorkommen Na  - auf 90 Billitonen schätzt. Freilich
ist be1 diesem Projekt noch alles Schwebe. Das Gebiet ıst der kältesten
der Erde un SaANZ unwirtlich. uiserdem ist vorerst och ganz unerschlos-
SCH, da{fs zunächst einmal Bahnen un Straßen gebaut werden I1N1LUSSCNH., 1nNne
erste Linie will H1Lan jetzt VO  _ Bam ach akutsk bauen, das Gebiet die
grolse Amurbahn anzuschließen. Die Knergie für dieses Gebiet will u durch
VIEeET grobße Staustufen Oberlauf des AÄAmur und der Se]a SCWLILNLCH.

Da jedoch die Schwierigkeiten für dieses Gebiet och grl sınd, hat I1N1an

VOTeEersSt Aufmerksamkeit auf EeE1INeE6 Gegend weiter sudlich gerichtet, autf die
Gegend VO  — Nertschinsk die klimatischen Verhältnisse gunstiger S1IN!

KEs werden och Jahrzehnte vergehen,his diese Projekte verwirklicht sınd. Man
annn DUr hoffen, da{fs SICnıcht ı den Dienst des Bolschewismus gestellt werden,
sondern der SANZCH Menschheit friedlichem Kortschritt nutzbar werden. (Bul-
letin Norv 19506, hsgb. Vo Institute for the UCY o} the USSE, München).

Moskauer Asienpolitik
der Moskauer Zeitschrift Kommunist 1956, Nr. ıst C111 Artikel VOonhn Pa-

stuchov „Der Wiille der Völker Asiens um: Afrıkas Frieden un Einheit“‘ VeOEeTI-

öffentlicht Der Artikel ıst getrage‘ VO  a der Tendenz, dıe Beschlüsse der Bandung-
Konferenz MmMIt der politischen Linıe des kommunistischen Staatenblocks ıden-
tıfizieren. Pastuchov führt C1NEN Auszug Aaus dem Abschnitt der Beschlüsse der
Konferenz „Die TODIeMEeE der abhängigen Völker‘®“ Kr sagl, dıe Delegierten der
Konferenz hätten ihr Einverständnis gegeben: a) erklären, da{fß der Kolonialis-
INUS allen SECINCH Erscheinungsformen 61n Übel darstelle, das schnell durchkreuzt
werden UuUSSC; bestätigen, da{fß die Unterwerfung VOoO  — Völkern unter eCcihNn frem-
des Joch, 111e fremde Herrschaft und Ausbeutung 1106 Verneinung der wichtigsten
Menschenrechte SCL, wäas dem Statut der Vereinten Natıionen widerspricht und die
Förderung des internationalen Friıedens hemmt;: C) bekanntzugeben, dafß S16 cıe
Anliegen für Kreiheit und Unabhängigkeıitsolcher Völker unterstützen werden;

die daran interessierten Länder aufzurufen, solchen Völkern ihre Kreiheit un
Unabhängigkeit geben“ S 91)

Pastuchov verschweigt, da{fs a der Wassung dieser Beschlüsse auch die Vertreter


